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Satzung 
 
über die Gestaltungsvorschriften zum Bebauungsplan Nr. 3 „Weiherstraße“, Gemar-
kung Sohlbach, vom 13.02.2012 
 
Gemäß § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 25. Oktober 2011 (GV. NRW. S. 539), und des § 86 der Bauord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (BauO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 1. März 2000 (GV. NRW. S. 256), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
24. Mai 2011 (GV. NRW. S. 272), hat der Rat der Stadt Netphen am 09.02.2012 die nach-
stehende Satzung beschlossen. 
 
 

§ 1 
Örtlicher Geltungsbereich 

 
Die Satzung umfasst den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 3 „Weiherstraße“, Ge-
markung Sohlbach. Der Geltungsbereich ist in der nachstehenden Planskizze mit einer ge-
strichelten Linie umgrenzt. 
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§ 2 
Sachlicher Geltungsbereich 

 
Die Satzung gilt für bauliche Anlagen im Sinne des § 2 BauO NRW. 
 
 

§ 3 
Besondere Anforderungen 

 
1. Hauptgebäude sind entsprechend dem zeichnerischen Teil des Bebauungsplanes nur 

mit einer Dachneigung von 20 – 45° zulässig. In diesen Bereichen sind Hauptgebäu-
de nur mit Satteldach zulässig. 

 
2. Die Dächer sind in den Farben Grau und Braun unifarbig einzudecken. Als Grauton 

ist mindestens basaltgrau nach RAL 7012 oder dunkler und als Braunton mindestens 
nussbraun nach RAL 8011 oder dunkler zu wählen. 

 
 Hochglanzglasierte Dacheindeckungen sind nicht zulässig. 
 
3. Dachaufbauten sind zulässig, wenn deren Breite max. 50 % der darunter liegenden 

Wandlänge nicht überschreitet. Als Dachaufbauten sind nur Schlepp- oder Sattel-
dachgauben sowie Zwerchhäuser zulässig. Andere Gaubenformen wie z. B. abge-
walmte Schleppgauben, Fledermausgauben, sind nicht zulässig. 

 
4. Es ist nur eine max. Firsthöhe über Normal-Null NN entsprechend dem zeichneri-

schen Teil des Bebauungsplanes zulässig. 
 

§ 4 
Ausnahmen 

 
Soweit sogenannte alternative Dacheindeckungen wie z. B. Sonnenkollektoren, Solarzellen, 
Gründächer u. ä. ausgeführt werden sollen, werden Abweichungen gemäß § 73 in Verbin-
dung mit § 86 (5) BauO NRW zugelassen, wenn sich die Anlagen in die städtebauliche Um-
gebung einfügen. 
 

§ 5 
Abweichungen 

 
Für Abweichungen gilt § 73 in Verbindung mit § 86 (5) BauO NRW. 
 

§ 6 
Ordnungswidrigkeiten 

 
Wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen die örtliche Bauvorschrift zuwiderhandelt, handelt ord-
nungswidrig im Sinne des § 84 (1) BauO NRW. 
 

§ 7 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt mit dem Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. 
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Begründung: 
 
Jeder Ortsteil der Stadt Netphen hat sein eigenes unverwechselbares Gesicht, das bestimmt 
ist durch die Stellung der Gebäude im Raum, durch die Gebäudehöhen sowie die Dachland-
schaft. Diese Merkmale sind, wie im Falle des Ortsteils Sohlbach, über Jahrhunderte ge-
wachsen und machen in ihrer Gesamtwirkung den unverwechselbaren Ortscharakter aus. 
Ein sehr wesentlicher Bestandteil ist dabei auch die farbliche Wirkung der Dachflächen. Die-
ses vertraute Ortsbild gilt es zu wahren. 


